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1010 Wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat HOREJS und Genossen haben 

am 18. Dezember 1969 unter der Nr.1537/J an mich eine Anfrage, 

betreffend den Wortlaut des sogenannten Operationskalenders, ge­

richtet, welche folgenden Wortlaut hat: 

"Vor Beginn der Erklärung, die der Herr Bundeskanzler am 

15.12.1969 V0r dem Nationalrat zur Südtirolfrage abgegeben hat, 

wurde an die Abgeordneten zum Nationalrat eine Dokumentation 

verteilt, die die Überschrift "Südtirol - Paket und Operations­

kalender" trägt. Dieses Druckwerk, das bemerkenswerterweise weder 

ein Impressum no~h einen sonstigen Hinweis auf den Herausgeber 

enthält und bei dem es sich eim'landfrei auch nicht um eine "Vor­

lage" im Sinne der Geschäftsordnung des Nationalrates handelt, 

bildete gewissermaßen die Grundlage der Debatte über Paket und 

Operationskalender. 

Dennoch machte der Herr Bundesminister für Auswärtige Angelegen­

heiten knapp vor Ende der Debatte den Nationalrat darauf aufmerk­

sam, "daß der den Abgeordneten vorliegende Text "Südtirol - Paket 

und Operationskalender" offenbar nicht der letzte ist ll
, und ver­

las einen zusätzlichen Passus aus der beabsichtigten Schlußer­

klärung. 
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Hingegen vertrat der Herr Bundeskanzler die Meinung, daß sich 

in dem Operationskalender nichts ge~ndert hat. Die unterzeich­

neten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundeskanzler die 

nachstehende 

A n fra g e : 

1) Welche Erkl~rung geben Sie zu der Tatsache, daß Sie selbst 

feststellten an dem sogenannten Operationskalender habe sich 

nichts ge~ndert, w~hrend der Herr Bundesminister für Auswär­

tige Angelegenheiten erkl~rte, daß der dem Nationalrat vor­

liegende Text des Pakets und des Operationskalenders "offen­

bar nicht der letzte" sei? 

Ich beehre mich diese Anfrage wie folgt zu beanti>lOrten: 

Der Herr Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten hat in 

der Südtiroldebatte des Nationalrates am 15./16.Dezember v.J. 

nicht erklärt, "daß der dem Nationalrat vorliegende Text des 

Paketes und des Operationskalenders offenbar nicht der letzte 

sei". Er hat vielmehr, wie aus dem stenographischen Protokoll 

ersichtlich ist, die Vermutung geäußert, daß dem Herrn Abgeord­
neten Gratz offenbar nicht der letzte Text der Schlußerklärung 

vorlag. 

Im Operationskalender ist lediglich der Zeitpunkt der Schlußer­

klärung, nicht aber deren Text enthalten. Die anläßlich der Außen­

ministerbegegnung vom 30. November 1969 vereinbarte Änderung des 

Textes der Schlußerklärung, von der der Herr Bundesminister für 

Auswärtige Angelegenheiten gesprochen hat, hatte daher keine Än­

derung des Operationskalenders zur Folge. 
Zwischen den Äußerungen des Herrn Bundesministers für Auswärtige 

Angelegenheiten und meinen Äußerungen in der Südtiroldebatte des 

Nationalrates bestand somit in keiner Weise ein Widerspruch. 
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